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HimmelfahrLsandacht.
jurfiminb doch, geschwind!
Jlff doch, wie die Menschen so ftöhlich sind!
Me sie an dem Dusthauch der Blauveilcheu naschen

wie sie versuche « , den Buben zu Haschen.
sonnengebräunt

ca  mm Freund
L gottheitverehrcnden Menschen gemacht
Ne er hastet und springt,
«e er jubelt und singt.
„ic er alles ,was wintervergramt.
di den Bannkreis seines Zaubers zähmt!
M ftöhlich er lacht,

er über Nacht
l die Herzen , dis wund und zerschlagen,
.Hoffnung auf bessere Tagen getragen!

M heilige Gluten verlobert 's und brennt 'v
M Tal und auf Bergcshöhn : das ist der Lenz!
Mn laßt uns vergessen
-je tägliche Qual,

. winterlang
J ins Kämmerlein stahl,
habe Mut . fei nicht bang!
Las oft uns der Alltag an Leid zugenieffen,
verscheucht jetzt des Lenzes vielstimmiger Choral.
An rissigen Graten , im heimlichsten Ta!
da echot's wie freudegeborener Klang
einer alten , vergessenen Dorfkirchengivcke .
wie dem Schöpfer zum Dank,
da in herbstlichen Tod
yn umfrühlingtes , blühendes Leben trug
Kun singe, frohlocke!
kcrgiß alle Not,

Wilhelm Ludwig.

Weltbühne.
Die Reichstagswahlordnung.

in wenigen Wochen die Reichstagswahlen
ännscn sollen, ist die W a h l o r d n u n .g -in der von der
ltionalverft.mmlung genehmigten Fassung bishw nicht
' Öffentlichkeit übergeben worden . Dre Kenntnis der
hlordnung. die u . a . Bestimmungen über die Wahl
,J >ie Beschaffenheit , Beschaffung und Beförderung

i <rt :mmzeltel enthalten muß , ist für bie Agitation von
]&ta Bedeutung . Es darf daher erwartet werden , daß
kPublikation raschejtens erfolgt.

Die EntschLdigungssumme.
«r lir, 10. Mai . Der deutschen Regierung war
^den Alliierten eine bis zum 10 . Mai laufende Frist
It worden, in welcher Vorschläge  zur Festsetzung

l -oon Deutschland zu zahlenden Ent s ch ä d i g u n g s -
^me gemacht werden konnten . Diese Frist ist mit

heutigen Tage abgclaufen und man hat nicht gehört,
^ !che Regierung von dem ihr zugewiesenen

m'^ uch gemacht Halle . So weit wir unterrich-
,o handelt cs sich dabei aber nicht um ein achtloses
fcfh i lc[C3 ^ ^mins , sondern die deutsche Regierung
^ "urch chren bevollmächtigten Vertreter bei derFrie-

ch Paris den Alliierten mitgeteilt haben,
mit 'auicksicht auf die bevorstehende K' onfrro  rr z

von bestimmten Vorschlägen Adstand
ft -n ^ Ginladung nach Spa ist aus Grund der De'
« ;!• ,p an  Aemo vem 25 . Mai ergangen und nach
£nhm' offiziösen Mitteilungen aus dem Lager

£ kamt kein Zweifel darüber bestehen, daß
die vvn Deutschland zu zahlendeEnt-

« Hauptrolle spielen wird . Praktisch '-:
ttbluna CS ~^ cr nß ^e’ die zu gesagten mündlichen
re>-- E "r.^ ^ ^ a abzuwarten und nicht wieder den

foeUcti 8 ^äebnislosen Weg des Notenwechsels

cnf , , französischer Pfandhunger.
I »2ou'rnnl" l7. ^ . 2n einer inspirierten Mitteilung

heute zum ersten Male an gedeutet,
k" rals ^ 2-cstsetzung einer Gest am t-

lßvoile ^ ^ entschädigung und ihrer Verteilung
est zustimnien könnte , wenn die

Wares Ps „ „ Ê Ien  würden , von Deutschland ein
sordern Bürgschaft  für die Iahlun-

' ' h einer ’s 05  hofft , daß Lloyd George,
die 9Wk- al ti9 £n Anregung -zustimmen werde,

"vundeten Frankreichs wäre es gewiß

angenehmer , die Garantie für Erfüllung der franz . und
belgischen Ansprüche auf Deutschland abzuwälzen , statt
sie selbst zu leisten . Welches Objekt die Franzosen als
Pfand ins Auge gefaßt haben , erfährt man noch nicht.
Hantelt es sich um das Ruhr gebt et  oder etwa um
die deutschen E i s e n b a h n e n , wie gewisse nationalistische
Blätter bereits angedeutet haben ? Die nächste Zukunft
wird darüber wohl Klarheit bringen.

Die Streiklage in Frankreich.
Par i s , 10 . Mai . tzavas verbreitet folgende Mel¬

dung über den Streik : 3n Cannes  haben die Bau¬
arbeiter , in Bordeaux  die Metallarbeiter , in Mar¬
seille  die Straßenbahn, ' ngestellten , in Lyvn  die Bau-
und Metallarbeiter beschlossen , der Streikorder Folge zu
leisten . Die Gruppe der Bauarbeiter des R o r d d e p a r-
tcmenrs,  die die Städte Lille , Arras , Balcnciennes,
Calais , Eambrai , Dünkirchen , Roubaix . Marchienncs u.
andere umfaßt , hat beschlossen , am Montag vormittag die
Arbeit einzustellen . Auch die Eisenbahner von Lille und
tzellemmes haben beschlossen , wieder in die Streikbewe¬
gung einzutreten.

Der demokratische Staatskonvent in Newyork.
Ncwyork,9.  Mai . Der Neu Yorker Staatskonvcni

befürwortet eine e l lg e me ine A b r ü st u n g. Er erklärt
den Völkerbund als unzureichend fiir die Erhaltung des
Weltfriedens . Ein Antrag , der zur Unterstützung der
Politik Wilsons ausfordert .wurde verworfen.

Kurze Nachrichten,
— Der Chef d. N ach r i ch t e n a b t c i i u n g i . Reichs-

wchrministerium , Hüinann ist durch den Major im bayer.
Generalstabe , Giehrl ersetzt worden.

— Der Flens burger Odexbürgermeister Dr.
Toofen,  der während der Absiimmungszeit sein Amt
niederlcgen und das Land verlassen mußte , ist durch Bei¬
ordnung der Interalliierten Komniission wieder z. Ober¬
bürgermeister ernannt worden

— Die von der R e i ch s z e n t r a l ft e ! l e für Kriegs¬
und Zivilgefangene in Reval und tzelfingfors geführten
Verhandlungen über den Durchirrnsport der deutschen
und russischen Gefangenen durch Estland und Finnland
sind mit einem günstigen Ergebnis abgeschlossen worden.

— Die tschecho-slowakische Regierung bewilligte fiir
die Hcimbcfördcrung der Kriegsgefange¬
nen  aus Rußland und Sibirien 300 Millionen Kranen
und sandte Offiziere nach Hamburg und Rcvo ! zwecks
direkter Verhandlungen mit der Soojetregierung.

— Zn Stockholm traf der erste Transport deutscher
Kinder  ein , die den Sommer in Schweden verbringen
sollen . Vertreter der deutschen Gesandischast waren zum
Empfang der Kinderschar auf dem Bahnhof anwesrend.

— Die d e u r s ch - ö st e r r . Sozi  a l d e m o k r a t i e
hat die Einladung zum 10 . Internationalen Sozialisten
Kongreß , der am 31 . Juli in Genf zusammcntreten rvird,
erhalten . Der Parteivorstand beschloß , sich nicht an
dem Kongreß in Genf zu beteiligen.

— Fm englischen -Unterhause erklärte Harmswerth auf
eine Frage , daß er nichrs von einem geheimen Ver¬
trag  wisse , der vor der Unterzeichnung der Verträge
zwischen Ä c u t i ch land  und Z t a l ie n abgcsch 'os en sein
sott.

— Leonidas  B i f f o I nt i,  üer Führer der reform-
sozialistischen Partei in Rom ist an Blutvergiftung ce-
storben . Bissolati , der seinerzeit die Annäherung . Ita¬
liens an 'Österreich wollte , nahm als einfacher Soldat
am Kriege teil , war dann zweimal Minister . Man sah in
ihm den künftigen Premierminister.

— Amtlich wird berichtet , daß das e n g l . - j a p a n i
fche Bündnis  auf sieben Fahre verlängert worden ist.
Der Vertrag soll dem Völkerbund vorgeiegt werden

-- Der vultan , der Kronprinz und die türk . Regic-
r-ung haben für den Fall , daß die Türkei durch den
Friedensvertrag Thrazien und Smyrna  verliere . mU
ihrem Rücktritt gedroht.

72 . Jahrgang.

Heimatdrenst.
Hachenburg , 12 . Mai.

— Aus Zeichnung.  Herrn Bürgernveister Kappel
wurde jetzt das Eiserne Kreuz am weiß -schwarzen Bande
(für Richtkombaetanten ) verliehen.

— D c r H i m m e l s a h r t t a g g e s e tz l i ch e r F e i o r-
ta g. Zur Behebung mehrfach geäußerter Zweifel über
die Zulässigkeit gewerblicher Arbeiten am tziminelfahrts-
tage wird auf folgendes hingewiefen : Der Himmelfahrts-
tag ist ein gesetzlicher Festtag im Sinne von Par . 105 b
der Gewerbeordnung . Demgemäß sind an ihn ; alle Ar¬

beiten in gewerblichen Betrieben bei Strafe insoweit ver¬
boten , als sie nicht auf Grund der Par . 105 c— ö der Ge¬
werbeordnung allgemein erlaubt oder gemäß Par . 105 f
desselben Gesetzes von Fall zu Fall auf besonderen An¬
trag zugelassen worden sind . Zugclassen werden dürfen
nur solche Arbeiten , fiir die zur Verhütung eines .unver¬
hältnismäßigen Schadens ein nicht vorherzuschendes Be¬
dürfnis eintritt.

- Die soz . Kandidaten für Hessen - Nass au.
1. Philipp Scheidemann , Obcrbürgenneister , Kassel : 2.
Frau Hanna Tesch , Frankfurt a . M . : 3 . Eugen Kais . r,
Arbcitersekretär , Frankfurt a . M . ; 4 . C . Thone , Land¬
rat , Witzenhausen : 5. Gustav Hoch , Schriftsteller , 5) a-
nau : 6 . Paul Röhle , Bezirkssekrctär , Frankfurt a . M _:
(ist Kandidat für den gesamten Bezirk ) : 7 . Otto Witte,
Parteisekretär , Wiesbaden : 8 . Traut , Lehrer , Kassel : 9.
Dr . Max Quarck , Schriftst ., Frankfurt ; 10 . Bierbrauer,
Weilburg ; 11 . wird , durch eine weibliche Person von
Kassel besetzt : 12 . Witzel , Lehrer , Oberwesterwaldkreis :,
13 . wird durch Kassel besetzt : 14 . Lawent , Eisenbahuange¬
stellter , Rheingau : 15 . wird durch Kassel besetzt ; 16.
Rösser , Höchst a . M . ; 17 . Kresser , Frankfurt a . M.

- Termin für die Kreiswahlvvrsch läge.  Der
Kreiswahlleiter des Wahlkreises 5) e f s e n - R a sfau
gibt amtlich bekannt , daß die Krciswahlvorschlüge bis
spätestens 16. Diai bei ihm eingereicht fein müssen . Er¬
klärungen über Verbindung von Kreiswah ' vorschlägeii
innerhalb des Wahlkreisverbaudes müssen bis zum 23.
Mai bei dem Derbandswahlleitcr in Darmstadt , Erklä¬
rungen über den Anschluß von 5( reiswahlvorschlagen
an Reichswahlvorschläge bczw . Zurechnung von Reststim¬
men zu einem Reichswahlvorschlag müssen bis zum 27.
Mai beim Kreiswahlleiter in Kassel , eingere .cht sein.

- Die Brieffrankatur nicht vc rgcssen!  Das
große Publikum macht sich nicht klar , welche Ürnnengcn
von Briefen und Ansichtspostkarten unfrankiert in den
Briefkasten geworfen werden , für die also Strafpono
gezahlt werden muß . Bei den früheren niedrigen Porto-
sätzcn machte das nicht viel aus , aber bei den von : 6 . iüiai
ab geltenden neuen Postgebühren ist das Strafporto das
Brenzlichste . Die unfrankierte Postkarte 60 Pfg ., der
unfrankierte Brief 80 Pfg ., das sind -Forderungen , die
wohl nicht von jedem gutwillig gezahlt werde :: dürften.
Wer also nicht seine Briese unbestellt zurückerhalten will,
der achte darauf , daß die Marken pünktlich aufgeülebt
werden . Ganz besonders gilt diese Mahnung für die
Ansichtspostkarten , die unterwegs auf Ausflügen und Rei¬
fen eilfertig hingekritzelt werden.

— Lau fendc Zulage f. Krie gsbefchädigte
u n d K r i e g s h i n t e r b l i e b e n e. Der , Zentralverband
deutscher Kriegsbeschädigter und Kriegshinterbliebener
hatte am 8 . Februar im Reiche Protest -Versammlungen
gegen die mangelhafte Versorgung der Kriegsbeschädig-
tcn und .Hinterbliebenen veranstaltet , und an die 'Reichs
regierung die Forderung aus Gewährung einmaliger und
laufender Teuerungszulagen gestellt . Nachdem Älnfang
April der zweifache Monatsbetrag der Rente als ein¬
malige Teuerungszulage ausgezahlt wurde , ist jetzt , wie
das Neichsarbeitsministerium der Reichsgeschäftsstelle des
Zentralverbandes mitgeteilt har , auch der zweiten Forde¬
rung des Zentralvcrbandes entsprochen worden . Bio zue
Zahibarinachung der Bezüge nach dem neuen Reichsver-
sorgungsgesetz werben auf alle Bezüge der Krwgsbeschü-
digten ab Älai 30 Prozent und auf die der Hinter¬
bliebenen 40 Prozent als laufende Zulage gewährt . Ein
Wegweiser durch das neue Derforgnngsgefetz , das dem
nächst in Kraft tritt , mit zahlreichen Erklärungen und
Rententabellen kann für 1.50 Mark ausschließlich Porto
und Verpackung von der Reichsgeschäftssteiie , Berlin
SW 6 , Luisenstraße 31b , bezogen werden.

— Keine Gehe im Konten mehr ! Rach Para¬
graph 165 der Reichsabgaben -Ordnung sind bei Banken,
Sparkassen und anderen Kreditinstituten nur Konten zu¬
lässig , die auf wahre Namen lauten . Soweit hierdurck
verbotene Konten noch bestehen , ist nach Par . 166 Avs . 3
jede Verfügung über ein solches Guthaben oder Depot
sowie auch die Herausgabe an die Zustimmung des Fi
nanzamtes gebunden . Wird die Errichtung eines Kontos
oder die Überlassung eines Schließfaches beantragt , so
hat sich das betreffende Kreditinstitut über die Person
des Verfügungsberechtigten zu vergewifftrn.

Altenkirchen , 8 . Mai . Heute vorm trag wurde durch
bie Bürgermeisterei -Versammlung Herr ' Bürgermeister
Blank  aus Ottweiler , der seit einige nWochen aut
Anordnung des Herrn Oberpräsidenten unsere Bürger¬
meisterei verwaltet , mit 60 Stimmen zürn Bürgermeister
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von Attenkirchen gewählt . 14 Stimmen fielen auf Dr.

Scheel aus Eichelhardt.
Frankfurt , 7. Mai . Das Geschäft auf der Frank -

furter Messe  stellte sich bisher wie folgt : Ledermaren

schlecht, Bijouterien mittel - bis gut , Papierwaren sehr

gut , Mode mittel , Textilwaren mittel , Maschinen sehr

gut , Ehemikalien sehr gut . hygienische Artikel u . Gumuri-

waren gut , Spielwaren mittel bis schlecht, Lebensmittel

sehr gut , optische Industrie mittel bis schlecht : (ausge¬

nommen Augengläser , diese gut ) . Haushaltungsgegenstän-
de mittel bis gut . Tabak gut , Kunstgewerbc mittel bis

schlecht : Beleuchtungsgegenständc : gut , elektr . Kieinin-

dustrie gut.

Letzte Drcchtmeldrwgen.
Streikmeldungen.

Berlin,  11 . Mai . Im Streik der Brauerei -

arbeiter  haben Einigungsvcrhmdlungen zum Ziele ge

geführt . Die Arbeit wird morgen wieder ausgenommen.
Düsseldorf,  11 . Mai . Die Bäcker gehilfcn u.

Brotkutscher  sind wegen Lohnforderungen in den

Ausstand getreten.
Professor Seliger ch.

Leipzig,  11 . Mai . Der Direktor der Staatsaka¬

demie für graphische Künste und Buchgewerbe irt Leip¬

zig Max Seliger  ist gestorben.
Die Konferenz in Spa.

Amsterdam,  11 . Mai . Aus Brüssel wird gemel¬

det : -Während Frankreich , England , Italien , Japan u.

Belgien an der Konferenz in Spa  teilnehuen , wird

der amerik . Delegierte den Sitzungen beiwohnen , ahne

aber an den Erörterungen teilzunehmen .
Griechenland vor der Revolution.

Berlin,  11 . Mai . Nach dem Berl . Lok . Anz mel¬

den verschiedene Korrespondenten in Athen übereinstim¬

mend , daß in Griechenland eine politische U m w ä l -

zung  nahe bevorstehe.
Friedensoerhandlungen zwischen Litauen und Soojet --

Rußland.
K o w n o , 11. Mai . Die Friedensoer Han dl  u n -

gen  zwischen Litauen und Soojet -Rußland haben am

Freitag begonnen.

Verantwortlicher Schriftleiter:
Herd Grün röws  k ij.

AwMcheL.
(Fortsetzung und Schluß .)

Freie Fahrt für den Erwerbslosen zur Reise in den

den Reistunkosten ist von der Gemeinde des IctztenWohn-

Beschäftigungsort nebst einer angemessenen Beihilfe zu

ortes aus Mitteln der Erwerbslosenfürsorge zu bewil¬

ligen . Wenn die im Haushalt des Erwerbslosen leben¬

den Familienangehörigen zwecks Weiterführung desHaus

Halts in den Beschäftigungsart mitreifen oder Nachfolgen

und der Erwerbslose nachwcist , d . ß deren Unterkunft in

dem Beschäftigungsart gesichert ist, so ist auch diesen Fa¬

milienangehörigen freie Fahrt nebst einer angemessenen

Beihilfe zu den Reiseunkosten zu bewilligen . 'Auch bann

die Gemeinde des letzten Wohnortes eine Beihilfe zu den

Unkosten der Beförderung des Umzugsgutes aus Mitteln

der Erwerbslosenfürsorge gewähren.
Ist bei Verheirateten die Mitnahme der Faniilie in

den auswärtigen Beschäftigungsart nicht angängig , so

kann die Gemeinde des letzten Wohnorts den zurückblei¬

benden Familienangehörigen während der Dauer des aus¬

wärtigen Arbeitsverhältnisfrs die Zuschläge zur Erwerbs¬

losenunterstützung (Par . 9 Abs . 1) ganz oder teilweise

gewähren.
§ 9 -

Die nach den Dorschriften der Paragr . 1 - 8 zu gcwah-

renoe Erwerbslosrnunterstützung beträgt bei gänzlichecEr-

werbslosigkeit,für jeden arbeitslosen Wochentag:
aj  für männliche Personen im Alter

von über 21 Jahren 3 .50 Mk

b) darunter 2 .50 Mk.

e)  für weibliche Personen
1. im Alter von über 21 Jahren,
sofern sic nicht in dem Haushalt eine -.
anderen leben 3 .-- Mk.

2 . im Alter von über 21 Jahren , so

fern sie in dem Haushalt eines an¬
dern leben 2 .50 Mk.

3 . unter 21 Jahren 2 .-.- Mk.

Die Erwerbslosenunterstützung wird für den Ernährer

einer Familie nach der Zahl der Familienmitglieder er¬

gänzt durch Gewährung von Familienzuschlägen . Per¬

sonen , die zur Führung des Haushalts eines Erwerbs¬

losen nötig sind , sind wie Familienmitglieder zu be¬

handeln . Der geschiedene oder getrennt lebende Ehegatte

eines Erwerbslosen und die bei ihm lebenden Kinder des

Erwerbslosen rechnen zu dessen Familienmitgliedern,wenn
sie von ihm ganz oder in der Hauptsache unterhalten wor¬

ben sind . Das gleiche gilt für uneheliche Kinder , so¬

wie für Stief - und Pfelegekinder . Der Familienzuschlag

kann in diesen Fällen an denjenigen atzs ge zahlt werden,

ln dessen Haushalt das getrennt lebende Familieumit-

alied verpflegt wird . Die Familienzuschläge betragen

a) für den Ehegatten l .75 Mk

b) für die Kinder und sonstige untrr-
stützungsdcrechtigte Angehörige 1.25 Mk.

Die Familienzuschläge dürfen insgesamt das ! ' »ftch -'

der dem Erwerbslosen gewährten Unterstützung nicht über¬

steigen .. Die Unterstützungen sind nur für die sechs Wo

chentage zu gewähren.
8 10.

Erreichen in einer Kalenderwoche oder in einer Kalen-

derdoppelwochc Arbeitnehmer infolge vorübergehendecEin-

stellung oder Beschränkung der Arbeit die in ihrer Ar¬

beitsstätte ohne Überarbeit übliche Zahl von Arbeits¬

stunden nicht und treten deswegen Lohnkürzungen ein,

so. erhalten die Arbeitnehmer , sofern 70 vom Hundert des

Wocheiiarbcitsverdienstes (Doppeln ochcnai-Leüsverdi . nstes

den Unterstützungsbekrag der Woche (Doppelwoche ) bei

gänzlicher Erwerbslosigkeit nicht erreichen , Erirerbslosen-
unterstützuug in Höhr des fehlenden Betrags , ftrock

an Arbeitsverdienst und Erwerbslosenunterstützung zu¬

sammen nicht mehr als den Betrag des bisherigen Ar¬

beitsverdienstes bei voller Arbeitszeit, - Paragr -. l und 5

finden mit der Maßgabe Anwendung , daß die Bedürftig¬

keit nicht zu prüfen ist. Die Arbeitgeber sind verpflich¬

tet . über den Arbeitsverdienst Auskunft zu geben und

auf Erfordern der Gemeinde oder Gemeindeverbände die

Errechnung und Auszahlung der Unftrstützung kostenlos

zu besorgen
8 11.

Ist ein Erwerbsloser auf Grund der Rcichsversiche-

rung zur Fortsetzung oder Aufrcchtcrhaltung einer Ver¬

sicherung gegen Krankheit bei einer Krankenkasse , Knapp

schriftlichen Krankenkasse oder Ersatzka fr berech¬

tigt , so wird die Erwerbslosenfürsorge der Gemeinde

die weitere Versicherung in der bisherigen Mitqlieder-

klasse oder Lohnstufen herbcisühren, - sic bewir .it die er¬

forderlichen Meldungen und zahlt die vollen Beiträge

für die Erwerbslosen . Wird die Meldung versäumt und

verliert dadurch der Erwerbslose den Anspruch auf Kr in

kenhilfc , so wird die Gemeinde ihrerseits den Erwerbs

losen die gleiche oder eine gleichwertige Krankenhilft

gewähren . Kann die Gemeinde die ärztliche Behandlung
selbst nicht beschaffen , so werden dem Erwerbslosen dafür

6/8 des gesetzlichen Krankengeldes gewahrt.
Neben Krankengeld und Krankcnh uspflege , die dem

erkrankten Erwerbslosen gewährt wird , erhält er nur

die Zuschläge für Familienmitglieder nach Para¬

graph 9.
Erwerbslose , die Erwerbslosenunterstützung beziehen u.

nicht unter die vorstehenden Bestimmungen fallen , wird

bei Erkrankung die Unterstützung in vollem - Umfang

weiter gewährt.
8 12-

Für die Durchführung der Erwerbslosenfürsorge wir?

ein Gcmeindcfürsorgeausschuß errichtet . Als solcher gilt

der Ortswohlfahrtsausschuß , welcher durch Zuwahl i;

eines Arbeitgebers und Arbeitnehmers ergänzt wird . Als

Arbeitgeber können auch Landwirte , die Dienstpersonal

beschäftigen , gewählt werden .. Der Fürsorgeausschuß ent¬

scheidet über Streitigkeiten in Angelegenheiten der -'Er¬

werbslosenfürsorge : über Beschwerden gegen die Entschei¬

dungen des Fürsorgeausschusses entscheidet die Kommu¬

nalaussichtsbehörde endgültig.
Der Fürsorgeausschuß ist verpflichtet , in engster Zu¬

sammenarbeit mit dem Kreiswohlfahrtsamt , welchem die

Arbeitsnachweisstelle angegliedert ist , darauf hinzuwir¬

ken , daß den unterstützten Erwerbslosen mit tunlichster

Beschleunigung geeignete Arbeit vermittelt wird . Hierzu

sind sämtliche Erwerbslose sofort nach Eintritt der Er¬

werbslosigkeit dem Kreiswohlfahrtsamt unter Angabe v.

Namen , Alter , Beruf , letzte Arbeitsstätte , Tag des Ein¬

tritts der Erwerbslosigkeit , und mit Vorschlägen für

zweckmäßige Arbeitsvermittlung zu melden.
8 13-

Der Gcmeindevorstand ist befugt , für die 'Nichtbcsol-

gung der Vorschriften der Rcichsverordnung vom 26 . 1.

1920 und der Bestimmungen dieser Verordnung Ord¬

nungsstrafen zu Gunsten der Gemcindekaise bis zu 150

Mark ftstzusctzcn.
8 14.

Diese Verordnung tritt mit Ausnahme des Par . 7

rückwirkend ab 1. Februar 1920 in Kraft . Par . 7 tritt

am 1. April 1920 in Kraft . Sie ist durch Aushang ft.

Geineindczimmcr zu veröffentlichen
. . . .. den . 1920

Der Gemeindevorstaud.

Tgb . Nr . K . G . 3978 . Marienberg , den 3 . Mai 1920

An die Herren Bürgermeister d?« Kreises.
Es ist von den Berteilungssteilen hierher mitgeteilt

worden , daß das Oel von den Gemeinden teilweise noch

nicht abgeholt ist. Ich empfehle dringend , sofort dafür

Sorge zu tragen , daß das Oel zur Verteilung gebracht

wird , da in absehbarer Zeit mit einer neuen Zuteilung

von Speiseöl voraussichtlich nicht gerechnet werden kann.

Der Vorsitzende des Kreisausschusses : U l r i c i.

Tgb . Nr . L. 902 . Marienberg , den 30 . April 1920.

Bei einem Pferd des Landwirts Eisenmenger von Ai¬

lertchen ist die Räude ausgebrochen . Die erforderlichen

Schutzmaßnahmen find angeordnet.
Der Landrat . I . D .: Jacobs

Der beauftragte Regierunaspräsident . Abschrift.
A . 2 Nr . 239 . Kassel , den 12 . April 1920.

2m Anschluß an meine Verfügung von ; 3 . Mai vor . 2o.

A 2 Nr . 2492 genehmige ich hiermit , doß Bäckereien , di:

den Vorschriften der Polizeiverordnung vom 16 . April

1907 (A . B . Wiesbaden S . 183 ) nicht entspuchen und

daher umgebaut werden müssen , bis zum 1. April 1922

in ihrem jetzigen Zustand weiter betrieben werten dürfen,

vorausgesetzt , daß dies ohne erhebliche Gefahren für Le¬

ben und Gesundheit der Arbeiier angängig ist . -
In den Fällen , in denen die Fortführung der- Te rjebes

wegen bestehenüer Gefahren unzulässig erscheint , ist nach

Verständigung mit den Ortspolizeivehrrden meine Ent

icheiduug einzuholcn -
Die Herren Landräte und der Polizeipräsident inF . ank

furt a . Main hiben Abschrift hiervon rhilten.
In Deüre ung.

Tgb .-Nr . L. <836 . Marieneerg , 27 . April 1920.

An die Ortspoiizeibehörden des Kreises.

Vorstehende Verfügung teile ich hiermit zur Kenntnis

und Beachtung mit . Betriebe , deren Fortführung iregcn

bestehender Gefahren unzulässig erscheint , sind mir um¬

gehend namhaft zu machen . Der Landrar . 3 . V . Jacobs.

Airchcnkalender ^ achenhy.
Evangelische Kirche.

Donnerstag , den 13 . Mai (Christi Himmels
mittags 9 .45 Uhr : Hauptgottesdienst.

velamürMchmMN SAM tm.
Da der Stadt von der Sammelstelle kein

wiesen worden ist , findet diese Woche kein F

statt.
Hachenburg , den 11 . Mai 1920.

' _ _ Der Bürg ern

Gemäß Verfügung des Kreisausschußes
vom 27 . April d . Fs . beträgt der Brotpreis

Hachenburg , den 10 . Mai 1920.

_ Der  Bürgen

Am Sonntag , den 16 . ds . Mts . find
Hachenburg von 11— 1 Uhr geöffnet.

Hachenburg , den 11 . Mai 1920.

_ Der Bürgern

Die Angaben bezüglich der Gefallenen pp . &s

arbeitung eines Buches durch die Nass . Aftrin

werden Freitag und Samstag entgegengenonm

Hachenburg , den 12 . Mai 1920.
Der Bürger

Anzeigen

Holzverkauf.
Montag , den 17 . Mai ds . Is ., nllchmttogz

wi 'xd in der Wirtschaft Hülpüsch  hier aus versch
Distrikten des Gcmeindewaldes Totalität verkauij

64 Eichenstämme 12,08 stn .,
125 Fichtenstämme 65,84 fm.,
-6 rm . Brennholz.

Gehlert , den 10 . Mai 1920.
Der Bürgermeister

Wügemeins Ortskrankenki
für den Oberwesterwaldkreis zu Maries

Ausschußsitzung.
Am Sonntag , den 16. Mai 1920, vorm.L

bei Earl  W i s s e r Witwe zu Erbach.

Tagesordnung:

1. Abnahme der Iohresrechnung.
2 . Aenderung der Grundlöhne.
3 . Einführung der Familienhilfe.

Marienberg , den 7. Mai 1920.
Der : Vorftaii
■ Jäger , Vorsitzes

jC

Lichtspiele Marienberg

Sonntag , den 16 . Mai 19S
abends 8 Uhr.

Der große Kuppler.
Filmschauspiel in 5 großen spannenden A

mit Hedda Vernon.

Nur keim Skandal.
Lustspiel in 2 Akten.

Da noch diesem Programm das Kim st

längere Zeit geschlossen bleibt , empfiehlt es
die l-tzte Gelegenheit nicht unbenutzt vv'

gehen zu lassen.

-- i .-

Noch neues zu verkaufen.
weißes tffio, sagt die

(Geschäftsst. d. DI. in Hachenburg.

Guterhaltene

Zoliubksrpe
u . etwa 6 Mir . schwere

Bindeketten
zu verkaufen.

L. Zeppenfeld
Hackenkura.

Gesucht ein zuverlässiger

bei gutem Logis , Kost und
Lohn . Einrritt mögt . bald.
Bescheid mit Lohn an d.
Geschäftsstelle ds . Bl.

KlßiPStaükuh
möchte kaufen.

C . Honsel , Rütte.

.Mniorrh«
kranke , Unglü^
mit entsetzlichen«r
Brennen, . Jucken,
Blutungen u. -f
düngen . Jh-
befreit d . ©«wj*
Präparate.
fort segensreiche^
schüre gratis oojjjrj
verlag Heide lberg

Äch erkenne an, ^
&  dem Schuhs ^ ,
i . Hachenburg ö/lJ
Fräulein 3 öfl Si
bach für Frau SPJ
in Erbach cm
ohne Bezahl-
auch zu gleicher^
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Besonder » billige Angebote!
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Ji.  5 ?I :nJ
_| b hübslhch
kSarnimr

12, 50

en-
0p0ft !!

Me-
ocrfcöS atb

18, 50

Mder-
Hütech

garniert
9, ;50

jFrauen-
1 Hüte,
|mit verfch,
tzeiiiierungj
42, 30

Wchen j
Schul-
Hüte

Imir Band
Garnitur
9,50

Kinderschürzen mit Vol.aus
besticktem Mull Stück 11.90

Kinderschürzen 'mit Voll,
aus ia . Batist Stück 12.90

Stickerei - Kinderkleidchen
reizende Machart Stück 49.—

Kinderhemdchen aus guten
Stoffen Stück 3.95, 2.95

Kinderröckchen mit Leibchen
gestrickt !2lück 11.90

Kattune
für Dirndlkleider Mtr . 28.50

Höschen für Knaben und
Mädchen tO.75, 9.75

Kinderlützchen verfch. Aus¬
führung 2.95, 1.95

Kinder-Lackgürtel in verfch.
Farben Stück 4.50

Kinder-Söckchen in verfch.
Größen Paar 3.95

Kinder-Häubchen in hüb¬
scher Machart Stück 8.75

Kleiöer-Satitt
durcketf. Ha skleider Mtr . 49.50

rn verfch.
Stück 1.95

Tablett-Decken
Größen

Mitteldecken groß, Leinen
Stück 8.75

Stuhlkissen Stück 8.75
Sosakissen große Form Stck. 7.75
Sofakiffen weiß und grau
Leinen Stück 13.75

Damen-Korsetts aus weiß
Leinen Stück 29.75

Damen-Korsetts ans grau
besticktem Drell Stück 31.75

Damen-Korsetts extra lang
gute Form . Stück 42.75

Damen-Korsettschoner
ranz lang Stück 10.75

Korsettriemen 3 Mtr lang
Stück 2.95

Damen-Sommerhandschuhe
extra lang, aus Seide, Paar 15.50

Damen-Sommerhandschuhe
halblang, durchbrochen, Paar 1,75

Damen-Sommerhandschuhe
kurz, reine Seide, Paar 8.75

Damen-Sommerhandschuhe
kurz, durchbrochen, Paar 1.50

Damen-Sommerhandschuhe
halblan Paar 3.75

Herren-Sommermützen
zum Aussuchen St . 5.75

Herren-Krawatten
in schönen Mustern St . 9.25

Herren-Selbstbinder
gestrickt Stück 3.75

Herren-Sportkragen St . 6.50
Herren-Hosenträger

sehr haltbar Paar 2.75

Vi'vpon , gute Qualität
helle Muster Mtr . 24.50

Zephir
für Blusen und Hemden

verschiedene Farben, Mtr . 28.75 .
| Cheviot
| marineblau, 130 cm br , m 42.75

Damen-Batistkragen reich¬
lich bestickt Stück 2.75

Damen-Batistkragen in
verfch. Ausf. Stück 4.50

Damen-Batistkragen große
Form Stück 5.75

Damen-Batistkragen mod.
Ausführung Stück 6.90

Kindergarnituren in netter
Machart, Kragen u. Man¬
schetten zus, 8.75

Damen-Florstriimpfe
in schwarzu. braun, Paar 13.75

Damen-Florstrümpfe
haltbare Qualität , Paar 14.50

Frauenstrümpfe
haltbare Ware , Paar 15.50

Herren-Socken in rersch.
Qualitäten Paar 5.75

Kinderstrümpfe
verfch. Größen, Paäst 3.95

Schillerkragen, aus guten
Stoffen St . 4.50

Herren-Serviteurs , Stück 4.50
Herren-Tafchentücher

bunt Stück 4,90

Taschentücher
mit Hohlsaum Stück 2.95

Herrenstöcke in starkr
Ausführung Stück 3.95

Woll -Voile
groß. Mnstersortiment Mtr .29.75

Kattune für Kleider
in vielen Mustern, Mtr . 26.50

| Buckskin 1
i1 für Herren- und Knaben-Anzüqe
| ‘ Mtr . 48.— ' j

Damen-Handtaschen verfch.
Ausführung Stück 3.25

Damen-Handtaschen große
mod. Form Stück 9.50

Iugbeutel in Seide Stück 19.75
Perlbeutel hübsch gearbeitet

Ltück 22.75
Kinder-Perltaschen Stück 6.25

Herren-Anzüge
aus guten Stoffen, St . 350.—

Herren-Anzüge, bester Er¬
satz für Maßarbeit 490.—

Herren-Anzüge , Sport«
facon. Ia . verarbeitet 750. -

Burschen-Anzüge
versi iedene Ausführungen 165.—

Kinder-Anziige
gute Berarveitung 33.50

Herren-Strohhüte
mit kleinen Fehlern Stück 3.95

Herren-Strohhüte
Kleids me Form 13.50

Herren-Strohhüte
gutes Geflecht, 17.75

Herren-Filzhüte in verfch.
Farben 55.—

Kinder -Strohhüte
in guten Formen, 3.95

—
Damen-
Schürzen j
aus guten
Stoffen
25, *5

Wachs¬
tuch¬
schürzen

für Knaben
u. Mädchen

3,-

Kinder-
jSchürzen j

in allen
Größen

von
112, °« an. |

Sweater
| für Knaben!
[u. Mädchen|

in vielen
Größen
IS, - »

Sonntag von 11

Warenhaus S.
1 Uhr geöffnet.

lhachmburg.

1 Posten
llnterrock-
Stidkcrci

j30 cm. breitI
Mtr.

16/6

B

srstailtz
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li 1928
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Fbr wer»
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ite 2nItcwn
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nne an,
Schuhg^
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zahl.
gleiche
:t habe>

Am 17. Mai 1920. nachmittags 2 Uhr. wird auf der
^Bürgermeisterei hier ein

prwatwalclgi -unMück
in der Struth 15 ar groß

gütlich meistbietend versteigert.
Auf dem Grundstück stehen

52 Eichen-Nutzholzstämme u.
3 Fichtenstämme

hatzungsweise 35 fm Nutzholz.) Uirterzeichneter ist
Jeit, nähere Auskunft zu erteilen, auch das Grundstück
TOrt und Stelle vorzuzcigen.

ahlrod, den 10. Mai 1920.
Schmidt, Bürgermeister.

jiort-Yere in „Oranien“ Höhn 1919.

l. Sport - u . Stiftungsfest
i Tonntag, den 16. und Montag den 17. d. M.
^nden mit leichtathletischen Kämpfen und Fußball-

wettspie en.
Beginn der Kämpfe morgens 9 Uhr.

^lihr nachmittags Festzug mit anschließender
-anr- u. Volksbelustigung

iHönner und Sportsfreunde laden wir zu recht zahl-
**  Besuche ein — vPer Vorstand.

Ia . Stehuliftcliiif f«
in eigner Werkstatt angcfertigt

mit bestem '̂riedensfutter.

Kalbleder -Damen- u. Herren schäfte
schwarz, das Vaar M. 128

Kalbleder Damen- n. Herrenschäfte
farbig das Vaar M. 130

Mastbör -Damen und Herrenschäfte
schwarz das Vaar M. 130

Mastdorsch äste , farbigd. Paar fD. 185
Kportdorschäfte , Icfnuarzd. P. (P. 140
Sdliflt für Kmrn-n.Pamrnarbritsfdmi)f‘
aus bestem Uindteder das Vaar m 80

5d]:ihmadiermeilter erhallen Preiseimähigirq.*•♦**♦**• ♦♦
Wilhelm Volkner II.

Schaftstepperei,öacbenbuig (Welterw.)
Für Gemeinden und Lohndrr-schereien.

Motordresohmaschinen

fm Anteresie der im Lohnkampf
l bchndkchen Arbeiter der »nma

Berger u. Cie.
bitten wir sämtlichs

larbeitsuchen cien Kollegen
»nArbeitsverhWmsm.betr.Firrna

iugehen, da sie nur dadurch dre
khr der Holzarbeiter am besten
^ « stützen.

i’Stbewr̂fer bs-
löhrung li iert

preisiaert rrnß
kyrzhistig

,Böüerts‘\ CHofchini nfobrik, Iteiger,
HcsMMl-NasSiifl.

Suche 60 bis 80 Zentner

prima tzru
desgl. 50 bis 60 Zentner

Stroh
zu kaufen.

Nn geböte erbittet

Julius Moses , Kirchen(Sieg).

litt 1»? ,¥
Die Streikleitung.

Auf zur Kirmes
mach Stang -eurod.

Donnerstag, den 13 Mai.
Es ladet freundiichst ein

Gastwirt Ludwig Leis.

empfehle
mein reichhaltiges Lager in prima

Ziprres
zum Teil aus rein überseeischen jg

Tabaken in Friedens «[ualitäten jj
sowie ' 8

Kadtaiakg.Stm| 1
aus Ia. Blättertabaken.

Heinrich Orthey,
Hachenburg. J||

ilillllllllllifli^



bin ich in der Lage meiner Kundschaft selten günstige Vorteile zu bieten

ich offeriere:
Musseline 15.“

für Blusen und Kleider » weiß mit farbigen 1 A
-'OUilji Blumen Meter 25.50, J

für Kleider und Blusen in vielen AA 75
l/ZUi | | £ Uu £ Farben Meter Mk.

75

Dirndlstoffe neueste moderne Muster
Meter Mk . 29.50. 27. 50

schöne Fantasiemuster OO 50
OVltfJUUt ? Meter Mk . 35.75, «->£ .

^Eider und Blusen , ele^ mte Muster , /| *J 50

Elegante Kleiderstoffe
kariert, in vielen Farben Meter Mk. 35.50, ä ) .

Farbige Kleiderstoffe a<>
k.

in allen Farben, 130 cm breite Gabardine , Meter Mk.

schwarze Kleiderstoffe g
eignet für Brautkleider , Meter Mk . 160.—, 105.—, 95.

Selten günstige Gelegenheit!

1Posten schwarz Alpaka 00
120 cm breit Meter Mk.

Damell-Koilfektion.
StaubmmrteL
@0tf ) CtU!t (ifti £ ! in blau u. schwarz

EoyereoKMäLnLel

AlPKkaMLi ?cke!

Kostümröcke
Blusen in weiß und bunt

moderne Farben.

Kerrencrrtiket.
Strohhüte

für Herren , Burschen und
Kinder

in grötzter Auswahl.

Lin grotzer Posten f

Herren -Filzhüte
mod. Farben u. Fassons /Le» «g

Stück Mk . Vp IN»

DM ' ßtsoiidrrs xrrisi»ttt
Ein grotzer Posten

Schürzenzeug
Ia . Qualität doppelbreit
waschecht in allen Farben

per M.terMk

50

Z  Anzugstoffe JJ
in modernen Farben /fr Q

gute tragechte Qualitäten ZJLff.
Meter Mk. 95—

A«z«ast-ffe235 -
in schwarzf. Brautanzöge wtr. wir.

AnZugstoffe22
für Kinderanzüge 135140 cm. wir. wk.

Korsettö aus gut. Drell 45.—36^

Batistkragen in allen Preislage«

Handschuhe in schwarz und farbig
in grotzer Auswahl,

Damen -Florstrümpfe
in allen Farben.

Kinderstrümpfe in braun«.schwarz

Kindersöckchen.

€rftlings~
Wäfche

in großer Auswahl.

Herren -Mützen
Mk . 19.50, 16.50, 11.50,

Knaben-Mützen ,
Mk . 11.50, 9.50, 1 " O

Sportstrümpfe
Mk . 23.75, ' 8.75,

SockM in schwarz, grau und braun.

Efapn, ElmitZk?, Ŝ ibltiiiniSer
Bunte Garnituren

Hosenträger - Taschentücher
Schillerkragen Schirme

ülein gro| ss Kurssieeiiiagsr ilf
ml ias reicSthaltiglfe Icrfierf,

Ferti ; e.

Bcrr«n.fln !U9ec,ai52S-
mit solider Verarbeitung wk. 385—

fferrenNnziige„eÄ. PBB
moderne wüster, Ersatz für waharbeit WDÄ"

lük. 775- , 675—, 590- ,

vnrschenu. stnabenanBge
in allen Größen und Preislagen.

gestreikte Herrenhosen
neueste Streifen in allen Preislagen-

Sonntag von 11—1 Uhr geöffnet

Lettdamslt
160 cm. breit 1a. Qualität.

Lettuchlrim
160 cm. breit, extra schwere Ware.

Srttbarchr«
in rot und gestreift garantiert feder-

dichte Qualitäten.

Hettfedrrn
in grau und weiß.

Bsfiiityp Sis littem\$
Schaufenster.

Kaufhaus LFriudemann Hachenhun
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